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Vorwort 

 

Dieser Band entstand im Rahmen der vom Deutschen Akade-

mischen Austauschdienst geförderten Germanistischen 

Institutspartnerschaft zwischen der Ruhr-Universität 

Bochum und der Taras-Schevtschenko-Universität Kyiv. Der 

Krieg hat unsere Partnerschaft mit dem Ergebnis einer noch 

weiter intensivierten Zusammenarbeit verändert.  

Im Sommer 2022 haben wir deutschsprechende ukrainische 

Studierende gebeten, ihr ukrainisches Lieblingswort vorzu-

stellen und ihre Wahl kurz zu begründen. Es erreichten uns 

wunderschöne und poetische, auf den Klang und in die Lexik 

der ukrainischen Sprache blickende Texte. Ihre bezaubernde 

Darstellung vermittelt, wie die junge Generation ihre Kultur, 

ihre Geschichte und ihr ukrainisches Selbstverständnis wahr-

nimmt, und sie lässt tief in die aufgerüttelte Seele einer 

Nation blicken, die für ihre Freiheit kämpft. So haben sich 

viele Studierende für «воля» (wolia – Freiheit) entschieden. 

Unsere Bewunderung gilt unseren Studierenden, die – ob-

wohl kriegsgetroffen – tapfer ihr Studium und ihre Lebens-

ziele weiterverfolgen. Ihnen möchten wir daher den Band 

widmen und hoffen, dass sie bald in einer friedlichen 

Ukraine ihre Träume verwirklichen können.  

Prof. Dr. Mukherjee danken wir für die einleitenden Worte 

und dem Deutschen Akademischen Austauschdienst für die 

Förderung unserer Partnerschaft. Lena Sylejmani danken wir 

für die Korrektur und Valeriia Ulianova für das Cover. 

Maria Ivanytska, Olena Materynska und Björn Rothstein 
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Geleitwort 

 

Was ist mein persönliches Lieblingswort in der ukrainischen 

Sprache und wie kann ich meine Auswahl begründen? Unter 

dieser Themenstellung versammelt der vorliegende Band 

siebzig Beiträge ukrainischer Studierender, die in deutscher 

Sprache verfasst wurden. Die dichten Texte spiegeln nicht 

nur den Facettenreichtum möglicher Identifikationsmuster 

wider, die die Studentinnen und Studenten der Deutschen 

Philologie und der Übersetzungswissenschaften mit ihrer 

eigenen Herkunftssprache verbinden, sondern sie 

reflektieren auch sprachen- und kulturübergreifende Kom-

munikationsformen und verleihen ihrem sehnlichen Wunsch 

nach einem friedlichen gesellschaftlichen Zusammenleben 

Ausdruck. Ein Wunsch, den Studierende, Lehrende sowie 

Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftler der 

Germanistischen Institutspartnerschaft (GIP) der Taras-

Schevtschenko-Universität Kyiv und der Ruhr-Universität 

Bochum teilen und der die gemeinsame Arbeit unter der 

Leitung von Prof. Dr. Maria Ivanytska, Prof. Dr. Olena 

Materynska und Prof. Prof. Hon. Dr. Björn Rothstein in 

diesen schwierigen Zeiten auf besondere Weise prägt. Die 

Sorgen um die ukrainischen Partnerinnen und Partner bei 

einem fortdauernden russischen Angriffskrieg sind groß. 

Die seit 2017 vom Deutschen Akademischen Austausch-

dienst (DAAD) geförderte ukrainisch-deutsche Kooperation 

der germanistischen Institute in Kyiv und Bochum macht 

deutlich, wie wertvoll gerade jetzt die Aufrechterhaltung 
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nachhaltiger Austauschbeziehungen für die interkulturelle 

Vernetzung ist. Die beständige Zusammenarbeit in Forsch-

ung und Lehre kann in dieser Situation, da sich das gesamte 

Bildungs- und Wissenschaftssystem der Ukraine mit außer-

ordentlichen Herausforderungen konfrontiert sieht, als ein 

Zeichen der Hoffnung für die akademischen Interessen-

gemeinschaften gelten. Unter diesen Vorzeichen ist es zu-

tiefst beeindruckend, wie nach vorne blickend und un-

glaublich motiviert die Studierenden ihr Studium weiterhin 

voranbringen und wie sie sich für ein interkulturelles 

Deutschlernen und Deutschlehren im ukrainisch-deutschen 

Transfer engagieren. 

Auch an der Justus-Liebig-Universität Gießen (JLU) 

wird die Zusammenarbeit mit Studierenden, Lehrenden und 

Forschenden in der Ukraine durch eine Reihe von Ein-

richtungen gefördert, zu denen insbesondere das »Gießener 

Zentrum östliches Europa« (GiZo) zählt. Hervorzuheben 

sind die engen wissenschaftlichen und freundschaftlichen 

Verbindungen, die die Universität Gießen seit 2009 zur 

National Technical University of Ukraine und dem »Kyiv 

Polytechnic Institute« (KPI) sowie seit 2012 zur National 

University of Kyiv-Mohyla Academy (NaUKMA) in Kyiv 

unterhält. Diese boten im Verlauf des Jahres 2022 eine her-

vorragende Basis für die Ausweitung der Kooperationen be-

sonders mit der NaUKMA und zwar unter Einbezug 

mehrerer Disziplinen, die an beiden Universitäten ver-

tretenen sind. So konnten die lang bestehenden Kontakte in 
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den letzten Monaten wesentlich intensiviert, ein universitäts-

weites Partnerschaftsabkommen geschlossen und ein 

Information Point für die NaUKMA in Gießen eröffnet 

werden. 

Außerdem will die JLU möglichst vielen Studierenden 

an der NaUKMA in dieser schwierigen Zeit eine Perspektive 

geben. Aktuell sind mehr als 110 Studierende der NaUKMA 

und KPI an der JLU als Austauschstudierende einge-

schrieben, weitere Studentinnen und Studenten nehmen zum 

Teil an den digitalen Lehr- und Lernangeboten im Virtual 

International Programme der JLU teil. Unter Federführung 

des GiZo hat die Universität Gießen zudem ein Projekt im 

Rahmen der DAAD-Ausschreibung »Ukraine digital: 

Studienerfolg in Krisenzeiten sichern«  eingeworben, so dass 

im aktuellen Wintersemester fünf Tandem-Seminare in den 

Geistes- und Sozialwissenschaften starten konnten. In ihnen 

tauschen sich Studierende der JLU und der NaUKMA ge-

meinsam im digitalen Seminarraum über ihre Innen- und 

Außenperspektive auf die Ukraine und ihre Geschichte, 

Gesellschaft, Kultur, Sprachen und transnationalen Ver-

flechtungen aus. Dafür konnten an Studierende der 

NaUKMA ca. 75 DAAD-online-Stipendien vergeben werden. 

Zudem forschen und lehren derzeit eine Reihe von 

NaUKMA-Wissenschaftlerinnen und -Wissenschaftlern an 

der JLU. Ihre Förderung erfolgt über einen eigens ein-

gerichteten Hilfsfonds sowie über Drittmittel, zum Beispiel 

aus dem Erasmus+-Programm und aus dem Ostpartner-

schaftsprogramm des DAAD.  
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Dass über die Ukraine nicht ohne die Ukraine geforscht 

und gelehrt wird, ist ein wesentliches Prinzip der Zusam-

menarbeit der JLU mit ukrainischen Partnerinnen und 

Partnern. Angesichts der katastrophalen Lage vor Ort erweist 

sich die Erhaltung langjähriger ebenso wie die Aufnahme 

neuer Austauschbeziehungen von Hochschulen über die 

Ländergrenzen hinweg als umso wichtiger – sowohl durch 

institutionelle Strukturen gefördert als auch durch persön-

liche Kontakte und Freundschaften gestützt. Die Wirkung 

eines derartigen wechselseitigen Engagements zeigt sich in 

dem vorliegenden Band in ganz besonderer Weise. Gleich-

zeitig kann er beispielhaft für viele weitere Aktionen und 

Maßnahmen stehen, bei denen die Mitglieder und Ange-

hörigen von akademischen Partnerschaften für Solidarität 

und Hilfsbereitschaft eintreten, um die Sicherstellung von 

Studium, Lehre und Forschung in Krisenzeiten zu ermög-

lichen und die Unterstützung für den Wiederaufbau des 

ukrainischen Bildungswesens zu leisten. 

Ich lade Sie herzlich ein, mittels der bemerkenswerten 

Beiträge der Studierenden in die Erfahrungswelt der 

»Lieblingsworte« einzutauchen und diese für sich zu ent-

decken. Es lohnt sich! 

 

Prof. Dr. Joybrato Mukherjee 

Präsident der Justus-Liebig-Universität Gießen 
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